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MASTER „Soziale Innovation“ 

NEU ab Herbst 2024 
Department für Angewandte Sozialwissenschaften 

FH Salzburg 

 

  

„Die Welt ein bisschen sozialer und damit besser machen – in vielen kleinen Schritten, an vielen gesell‐

schaftlichen Orten zugleich“ (O‐Ton Absolvent*in) 

Ab Herbst 2024 startet der Masterstudiengang „Soziale Innovation“ nach Aktualisierung in neuem 

Gewand, er richtet sich jetzt noch konkreter an BA‐Absolvent*innen mit sozialen Bezügen:  

 

Worum geht´s im neuen Masterstudiengang? 

Soziale Systeme sind vor vielfältige Herausforderungen gestellt: Krisen, technische Entwicklungen und 

Probleme führen zu  immer schnellerem gesellschaftlichen Wandel, der bewältigt werden will: Wir 

brauchen eine menschenrechts‐ und gemeinwesenorientierte Anpassung der sozialen Funktionssys‐

teme, um gelingende Lebensführung für alle zu ermöglichen! Im Master Soziale Innovation entwickeln 

wir daher gezielt fachlich fundierte Projekte Sozialer  Innovation und setzen diese forschungs‐ und 

praxisorientiert um! 

Für wen ist dieser Masterstudiengang besonders interessant? 

Der interdisziplinäre Master ist besonders geeignet für BA‐Absolvent*innen und Berufstätige mit so‐

zialen Bezügen z.B. aus den Themenfeldern Pädagogik, Soziale Arbeit, Soziologie, Wirtschaft, Ge‐

sundheit, Politik und vergleichbare, jedenfalls benötigen Sie 10 ECTS wissenschaftliches Arbeiten und 

10 ECTS sozialwissenschaftliche Grundkenntnisse. 

Welche Kompetenzen werden vermittelt? 

 Praxis: Social‐Innovation‐Lab über 2 Semester und praxisnahe Lehrende… 

 Wissenschaft und Forschung: Theorien Sozialer Innovation, qualitative und quantitative For‐

schungsmethoden als Innovationshilfe, Wirkungsorientierung und Evaluation, Zukunftsfor‐

schung, partizipative Forschungsansätze… 

 Sozial‐ und Innovationsmanagement: New Public Management, innere und äußere Steue‐

rung von Organisationen, Governance, Finanzierung, Leadership… 

 Methoden der Innovationsentwicklung: Kreativ‐Methoden, partizipative Methoden, Pro‐

zessentwicklung, Konfliktbehandlung und Transformation, Öffentlichkeitsarbeit und Public 

Relations… 

 Berufliche Identität: Die Umsetzung von Projekten Sozialer Innovation erfordert zusätzlich 

eine stabile berufliche Identität, kommunikative Kenntnisse, Ausdauer, Zielorientierung… 
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Welche Schwerpunkte Sozialer Innovation sind wählbar? 

SP1: Public Health und soziale Gesundheit  Salutogenetische Sichtweisen unterstützen die Le‐
bensqualität und damit längere Gesundheit! 

SP2: Demokratieentwicklung  Stabilisierende Projekte der Demokratieentwicklung 
dämmen Hate‐Speech und Polarisierung ein! 

SP3: Soziale Ungleichheit und Anerken‐
nung 

Vielfältige, diversitätssensible, resiliente Gesellschaf‐
ten inkludieren statt zu exkludieren! 

SP4: Nachhaltigkeit und sozial‐ökologische 
Transformation 

Soziale Nachhaltigkeit und sozial‐ökologische Trans‐
formation sind dringend nötig zur Bewältigung der 
Klimakrise! 

 

Welche Masterarbeits‐Projekte werden aktuell umgesetzt? 

Revitalisierung ländlicher Gemeinden, Innovationen bei desorganisierten Wohnformen, barrierefreie 

Kommunikation mit Behörden, Gefährdungsabklärung in der Kinder‐ und Jugendhilfe, neue Ideen ge‐

gen Armut, präventive Ansätze der Kriminalitätsbekämpfung, Evaluation des Projekts „Jetzt“, Berufs‐

orientierung für Menschen mit Autismus, innovative Formen der Partizipation und des Empowerment, 

soziale Dynamiken und kulturelle Bereicherung durch Migration, innovative Unterstützung pflegender 

Angehöriger,  Innovation und Nachhaltigkeit in der Seelsorge, soziale Transformation des österreichi‐

schen Pfandsystems, Transgender‐Jugendliche  im Schulalltag, technisch vermittelte Pädagogik‐Inno‐

vationen, Utopien der Gesellschaft, Innovationen für überforderte Kleinfamilien, Rap und Innovation, 

neue Wohnkonzepte für Wohnungslose usw. 

Wir streben nach besserer, sozialer Gesundheitsvorsorge in der Gesellschaft, nach einer besser funk‐

tionierenden Demokratie, nach Inklusion und Anerkennung und nach sozial‐ökologischer Transfor‐

mation in (allen) wichtigen Gesellschaftsbereichen! 

Was ist nach dem Master Soziale Innovation möglich? 

Der Bedarf an Sozialinnovator*innen als Fach‐ und Führungskraft ist in vielen Bereichen ungebrochen 

groß in der Sozialen Arbeit, in pädagogischen Institutionen, in NGOs, in Menschenrechtsorganisatio‐

nen, in der internationalen Zusammenarbeit usw. 

Auch eine akademische Weiterentwicklung z.B. als PhD ist anschließend möglich! 

Wir freuen uns auf Sie! 

https://www.fh‐salzburg.ac.at/studium/as/so‐

ziale‐innovation‐master/bewerbung‐aufnahme 

Direktkontakt zur Studiengangsleitung: 

Prof. (FH) Dr. Martin Lu Kolbinger 

+43 (0)50 2211 1151 
Martin.Kolbinger@fh‐salzburg.ac.at 
 


